
Jahrgang 17 | Nummer 2 | Mittwoch, den 25. Februar 2026

Amtsblatt der Stadt Kemberg

mit den Ortsteilen Ateritz, Bergwitz, Bietegast, Bleddin, Boos, Dabrun, Dorna, Eutzsch, Gaditz, Globig, Gniest, Gommlo, Klitzschena, 
Lammsdorf, Lubast, Melzwig, Naderkau, Pannigkau, Rackith, Radis, Reuden, Rötzsch, Rotta, Schleesen, Selbitz, Uthausen und Wartenburg 

www.stadt-kemberg.de

PA
 a

lle
 H

H

 

 

■	 Inhalt

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Kemberg - 
Haushaltssatzung und 
Bekanntmachung 
zur Haushaltssatzung
�����������������������������������Seite 2

Öffentliche Bekanntmachung 
- WZV Oranienbaum-
Wörlitz-Vockerode - 
Wirtschaftsplanes für 
das Geschäftsjahr 2026
�����������������������������������Seite 3

Informationen 
der Stadtverwaltung
�����������������������������������Seite 4

Aus der Region
�����������������������������������Seite 5

Kirchliche Nachrichten
�����������������������������������Seite 7

Blaulichtrubrik
�����������������������������������Seite 8

Aus den Ortschaften
�����������������������������������Seite 9



2 | Nr. 2/2026

Haushaltssatzung und Bekanntmachung zur Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung der Stadt Kemberg für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 45 Abs. 2 sowie der §§ 100 und 101 des Kommunalverfassungsgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KVG-LSA) 
vom 17. Juni 2014 (GVBI. LSA Nr. 12/2014, S. 288) in der zur Zeit geltenden Fassung hat die Stadt Kemberg die folgende, vom 
Stadtrat in der Sitzung am 15.12.2025 beschlossene Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Kemberg voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Erträge auf 18.068.200 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 22.958.900 Euro

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 15.733.700 Euro
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 20.333.600 Euro
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 5.046.500 Euro
d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 5.046.500 Euro
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro
f) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 157.900 Euro

festgesetzt.

§ 2

Eine Kreditermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigung), wird auf 878.100 Euro fest-
gesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 6.500.000 Euro festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) auf 310 v. H.
1.2 für die Wohngrundstücke (Grundsteuer B) auf 420 v. H.
1.3 für Nichtwohngrundstücke (Grundsteuer B) auf 750 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 360 v. H.

Kemberg, den 03.02.2026

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit 
seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) zur Ein-
sichtnahme vom 26.02.2026 bis 13.03.2026 in der Stadtverwaltung Kemberg, Burgstraße 5, 06901 Kemberg, Zimmer 211 zu den 
Sprech- und Dienstzeiten öffentlich aus.

Zum Antrag auf kommunalaufsichtliche Genehmigung ergehen mit Schreiben vom 22. Januar 2026 folgende Entscheidungen:
1. Von einer Beanstandung des Stadtratsbeschlusses der Stadt Kemberg über das Haushaltskonsolidierungskonzept für das 

Haushaltsjahr 2026, Beschluss Nummer 129/9/2025-S vom 15. Dezember 2025, wird abgesehen.
2. Eine Überarbeitung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes, welches den Anforderungen des § 100 Abs. 3 KVG LSA ent-

spricht, wird bis zum 31. August 2026 angeordnet.
3. Von einer Beanstandung des Stadtratsbeschlusses der Stadt Kemberg über die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026, 

Beschluss Nummer 130/9/2025-S vom 15. Dezember 2025, wird abgesehen.

Amtliche Bekanntmachungen
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4. Die Genehmigung des im § 3 der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbetrages der vorgesehenen Verpflichtungsermäch-
tigungen in Höhe von 878.100 € wird in Höhe von 422.600 € erteilt.

5. Die Genehmigung des im § 4 der Haushaltssatzung festgesetzten Höchstbetrages des Liquiditätskredites in Höhe von 
6.500.000 € wird erteilt.

6. Es wird angeordnet, dass durch den Bürgermeister der Stadt Kemberg mit Vollziehbarkeit der Haushaltssatzung gemäß § 27 
KomHVO LSA für den Haushalt eine haushaltswirtschaftliche Sparre zu verfügen ist, die sicherstellt, dass nur Aufwendungen 
entstehen und Auszahlungen geleistet werden, zu deren Leistung die Stadt Kemberg rechtlich und unaufschiebbar verpflichtet 
ist oder die für die Weiterführung notwendiger Aufgaben unabweisbar sind.
Die auszusprechende Haushaltssperren selbst haben sich am ausgewiesenen Fehlbetrag zu orientieren. Förderanträge unter-
liegen einer Einzelfallprüfung durch die Kommunalaufsichtsbehörde.

7. Verwaltungskosten werden nicht erhoben.

Die Haushaltsverfügung ergeht gemäß § 1 VwVfG LSA i.V.m. § 36 Abs. 2 Ziffer 4 VwVfG nach pflichtgemäßem Ermessen unter 
folgenden Auflagen und Bedingungen:
a. Durch die Stadt Kemberg ist jeweils zum Monatsanfang der Kommunalaufsichtsbehörde die Liquiditätsplanung, einschließlich 

des stichtagsbezogenen tatsächlichen Kassenbestandes für den abgelaufenen Monat mitzuteilen.
b. Die Stadt Kemberg stellt den Stadträten quartalsweise einen Bericht über das Zinsmanagement/Kreditcontrolling sowie einen 

Finanz- und Informationsbericht zur Verfügung. Diese sind zeitnah der Kommunalaufsichtsbehörde zur Kenntnis zu geben.
c. Nach Vorliegen von Zuwendungsbescheiden für beantragte Fördervorhaben sind Kopien der Zuwendungsbehörde zeitnah der 

Kommunalaufsichtsbehörde vorzulegen.
d. Die unter den Ziffern 4 und 5 getroffenen Entscheidungen werden unter die aufschiebende Bedingung gestellt, dass sich deren 

Wirksamkeit erst mit der Vorlage eines prüffähigen Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2024 entfaltet.

Kemberg, den 25.02.2026

Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes des Wasserzweckverbandes 
 Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode für das Geschäftsjahr 2026

Aufgrund des § 16 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit GKG LSA i. F. der Bekanntmachung vom 26. Februar 1998 
(GVBl. LSA S. 81), in der zurzeit geltenden Fassung, i. V. m. § 98 ff. Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
KVG LSA vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), in der zurzeit geltenden Fassung i. V. m. §§ 15-17 des Gesetzes über die kommu-
nalen Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt (Eigenbetriebsgesetz - EigBG) vom 24. März 1997 (GVBl. LSA S. 446), in der zurzeit 
geltenden Fassung i. V. m. §§ 3 u. 4 der Verordnung über die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen der Eigenbetriebe 
(Eigenbetriebsverordnung-EigBVO LSA) i. F. vom 25. Mai 2012 (GVBl. LSA S. 160) sowie den § 6 der Verbandssatzung des Wasser-
zweckverbandes Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode vom 09.11.2020 in der zurzeit geltenden Fassung hat die Verbandsversammlung 
in ihrer Sitzung am 12.01.2026 (Beschluss V 01/2026) den Wirtschaftsplan für das Jahr 2026 mit seinen Anlagen beschlossen.

§ 1
Wirtschaftsplan

Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 werden festgesetzt:
im Erfolgsplan 3.350.300,00 € in den Erträgen

3.258.800,00 € in den Aufwendungen
im Vermögensplan 1.748.500,00 € in den Einnahmen

1.748.500,00 € in den Ausgaben

§ 2
Kreditaufnahmen

Im Jahr 2026 sind zur anteiligen Finanzierung der Investitionen Kreditaufnahmen in Höhe von 600.000 € vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Liquiditätskredite

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf 250.000 € festgesetzt.

§ 5
Verbandsumlagen

Im Wirtschaftsjahr 2026 wird keine Verbandsumlage erhoben.
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§ 6
Wirtschaftsplan 2026 der OWV Abwasserreinigungs- und Dienstleistungsgesellschaft Oranienbaum mbH

Der Wirtschaftsplan 2026 der OWV Abwasserreinigungs- und Dienstleistungsgesellschaft Oranienbaum mbH ist als Anlage zum 
Wirtschaftsplan des Wasserzweckverbandes zu führen.

Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes 2026
Der Wirtschaftsplan 2026 des Wasserzweckverbandes Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Genehmigung der von der Verbandsversammlung beschlossenen und im Wirtschaftsplan 2026 eingestellten Kreditaufnahme 
in Höhe von 600.000 € wurde erteilt. Der Wirtschaftsplan 2026 wurde von der zuständigen Kommunalaufsichtsbehörde des Land-
kreises Wittenberg geprüft. Die Entscheidung vom 30. Januar 2026, Aktenzeichen 15.2.1./Wu/WPL26 liegt dem Zweckverband vor. 
Nach § 16 Abs. 2 des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit des Landes Sachsen-Anhalt (GKG LSA) vom 26. Februar 
1998 in der zurzeit gültigen Fassung i.V. mit § 16 Abs. 4 des Gesetzes über kommunale Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt 
(EigBG LSA) vom 24. März 1997 in der zurzeit gültigen Fassung liegt der Wirtschaftsplan in den nachfolgenden 7 Werktagen nach 
Veröffentlichung für jedermann zur Einsichtnahme in den Verwaltungsräumen des Wasserzweckverbandes Oranienbaum-Wörlitz-
Vockerode, Am Prinzenstein 1, 06785 Oranienbaum-Wörlitz während der Dienstzeiten öffentlich aus.

Oranienbaum-Wörlitz, 04.02.2026

Wasserzweckverband
Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode

Kerstin Reichert
Verbandsgeschäftsführerin

Informationen der Stadtverwaltung

Fundsachen
Fundsache 1/2026
Am 18.01.2026 wurden in Kemberg, Dübener Straße 2 
Schlüssel gefunden.

Fundsache 2/2026
Am 01.01.2026 wurde in Kemberg, Straße Richtung OT Ga-
ditz (im Straßengraben links) 1 Fahrrad gefunden.

Fundsache 3/2026
Am 24.01.2026 wurde in Kemberg, OT Bergwitz, Am Silber-
see 1 Smartphone gefunden.

Fundsache 4/2026
Am 09.02.2026 wurden in Kemberg, Höhe Burgstraße 13 - 2 
Schlüssel gefunden.

Fundsache 5/2026
Am 09.02.2026 wurden in Kemberg, Höhe Schulstraße 19 - 
Kopfhörer gefunden.

Fundsache 6/2026
Am 09.02.2026 wurde in Kemberg, OT Bergwitz, Bahnhof-
straße -1 Schlüssel gefunden.

Fundsache 7/2026
Am 29.01.2026 wurde in Kemberg, Burgstraße 22, bei dem 
WAZV-EH– 1 Smartphone gefunden.

Der Eigentümer der Fundsachen kann sich zu den Sprech-
zeiten gern in der Stadtverwaltung Kemberg, Zimmer 104 
(Ordnungsamt) melden.

Ordnungsamt Fundbüro
Stadt Kemberg

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 25. März 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, den 6. März 2026

Annahmeschluss für Anzeigen:
Montag, der 16. März 2026
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Amtsblatt der Stadt Kemberg

mit den Ortsteilen Ateritz, Bergwitz, Bietegast, Bleddin, Boos, Dabrun, Dorna,  
Eutzsch, Gaditz, Globig, Gniest, Gommlo, Klitzschena, Lammsdorf, Lubast, 
Melzwig, Naderkau, Pannigkau, Rackith, Radis, Reuden, Rötzsch, Rotta,  
Schleesen, Selbitz, Uthausen und Wartenburg

-	 Herausgeber: Stadt Kemberg, Burgstr. 5, 06901 Kemberg

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Torsten Seelig

-	 Zuständig für redaktionelle Beiträge: Hauptamt der Stadt Kemberg, Tel.: 034921/71-106
	� Die veröffentlichten Lesermeinungen müssen nicht mit der Meinung der Redak-

tion „Kemberger Stadt-Land-Bote“ übereinstimmen. 
	 Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung des 

Unterzeichners wieder.

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht ge-
lieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche 
insbesondere auf Schadensersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Die Stadt Kemberg ermöglicht mit dem „Kemberger Stadt-Land-Boten“ die Möglichkeit Text- 
oder Bildbeiträge zu veröffentlichen. Jeder, der die Stadtverwaltung Kemberg mit der Veröf-
fentlichung eines Textes oder Bildbeitrages im vorgenannten Amtsblatt beauftragt, ist für den 
textlichen Inhalt selbst verantwortlich und stellt die Stadt Kemberg von sämtlichen Ansprü-
chen Dritter, auch Urheberrechtsansprüchen frei.
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JUGENDWEIHE/KONFIRMATION 2026
Auch in diesem Jahr möchten wir die Teilnehmer* innen im 
Kemberger Stadt-Land-Boten bekannt geben. Wenn eine 
Veröffentlichung für Ihr Kind gewünscht wird, bitten wir Sie, 
den untenstehenden Abschnitt der Stadtverwaltung Kem-
berg zukommen zu lassen.

Postanschrift:
Stadtverwaltung Kemberg
Burgstr. 5, 06901 Kemberg

E-Mail:
amtsblatt@stadt-kemberg.de

Fax:
034921 71120

Redaktionsschluss Erscheinungstermin
06.03.2026 25.03.2026
10.04.2026 29.04.2026

.....................................................................................................

JUGENDWEIHE/KONFIRMATION

(NICHT Zutreffendes bitte durchstreichen)

Zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Kemberg  
werden folgende Angaben gemacht:

......................................................................................................
Name, Vorname der/ des Jugendlichen

.....................................................................................................

.....................................................................................................
Straße, Hausnr., Wohnort

.....................................................................................................
Datum der Feier

Ich bin / Wir sind mit der Veröffentlichung der o. g. Daten 
einverstanden.

Datum.........................................................................

....................................................................................
Unterschrift/en des/der gesetzlichen Vertreter/s

Hinweis: Wenn gemeinsames Sorgerecht besteht, ist die 
Unterschrift beider Berechtigten zwingend erforderlich.

✁

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Jahresrückblick 2025 und Ausblick auf 2026

Veranstaltungen

Veranstaltungen in der Region

Ortsverein AWO Kemberg „Goldene Weintraube“, Wittenberger Str. 45, 06901 Kemberg 

Im Tierpark Dessau kann man auf ein gutes Jahr zurückblicken. 
Insgesamt statteten 118.760 Besucherinnen und Besucher im ver-
gangenen Jahr 2025 der Einrichtung einen Besuch ab. Davon auch 
über 2.000 in Begleitung eines Hundes. Von der Gesamtbesucher-
zahl erschienen 11.830 Gäste ausschließlich zum Kulturgenuss, 
zu den Veranstaltungen des Anhaltischen Theaters, des Sommer-
kinos und den Aktionen und Darbietungen im Mausoleum.
Im Vergleich zum Vorjahr 2024 reduzierte sich die Gesamtbe-
sucherschar 2025 um 8.755 Besucher. Durch die zusätzlichen 
Veranstaltungen wie der Saisoneröffnung des Anhaltischen 
Theaters in Gemeinschaft mit dem Bauhausfest, aber auch 
dem neu hinzugekommenen Adventssingen kam es bei der 
Anzahl der Veranstaltungsgäste allerdings zu einer Steigerung 
auf 4.673 Personen, die die Gesamtminderung der Jahresbe-
sucherzahl auf 4.082 Besucher reduzierten. „Wir sind mit dem 
Ergebnis nicht wirklich zufrieden. Die Gründe für die geringe-
ren Besucherströme liegen vermutlich auch bei den städtischen 
Haushaltsproblemen, mit denen auch der Tierpark zu kämpfen 
hat.“ kommentiert Tierparkleiter Dipl.-Biol. Jan Bauer das Jah-
resergebnis. Trotzdem hat das Tierparkteam im letzten Jahr al-
lerhand geleistet. Nur die dazugehörigen Veranstaltungs- und 
Marketingmaßnahmen konnten nicht, wie in den Jahren zuvor, 
im vollen Umfang umgesetzt werden, so dass es auch in der 
Außenkommunikation zu einzelnen Engpässen kam.

Fotos: Tierpark Dessau
Besonders positiv hervorzuheben ist der Pächterwechsel im 
gastronomischen Bereich und die beginnenden Umbaumaß-
nahmen in der Waldschänke. Während im Sommer 2025 der Ki-
oskbetrieb bereits wieder aufgenommen wurde, wird die Gast-
stätte erst 2026 wiedereröffnet.
Der Tierpark Dessau bleibt auch aus wirtschaftlicher Sicht einer 
der wichtigen sogenannten „weichen Standortfaktoren“ für die 
Stadt Dessau-Roßlau und die Regionen Anhalt, südliches Bran-
denburg und nördliches Sachsen. Aufgrund seiner Popularität 
und der Qualität der Einrichtung konnte man sich im Tierpark 
auch 2025 wieder über die großartige Unterstützung seitens der 
Bevölkerung freuen. Neben vielen reinen Geldspenden kam es 
auch 2025 zu etlichen Tier-, Baum- und Bankpatenschaften.

Im Bestand wurden zum Jahresende 537 Tiere in 104 Arten ge-
zählt. Interessante Neuzugänge waren zum Beispiel ein Paar 
der in ihrer Heimat vor dem Aussterben bedrohten „Vietnam-
fasane“, ein Paar „Amurdrosseln“ und ein Paar „Blaulatzaras“. 
Durch eine Sicherstellung durch das Veterinäramt gelangten 
drei „Spanische Rippenmolche“ und zwei kleine „Armmolche“ in 
die Obhut des Tierparks. Mit dem Einzug von sechs „Lachsroten 
Regenbogenfischen“ werden den Besuchern nach mehreren 
Jahren Pause nun auch wieder Fische im Bestand präsentiert.
Ansonsten ergänzte sich der Tierbestand durch Ankauf und 
Tausch sowie die Vergrößerung der Zuchtgruppen.
Besonders stolz und glücklich war man im Tierpark über drei 
Erstnachzuchten. So stellte sich erstmals Nachwuchs bei den 
Dromedaren, den Mandschurenkranichen und den Vietnamfa-
sanen ein. Neben dem Dromedarnachwuchs HENRI, dem Man-
dschurenkranichnachwuchs HEIKE, den beiden Wasserschwei-
nen HIP und HOP und dem Kattanachwuchs HUDSON waren 
die beiden Ussurischen Kragenbären HEINRICH und HENRI-
ETTE und die beiden Rentierkälber HEDDA und HANJA wohl 
die populärsten Jungtiere und absoluten Besucherlieblinge.
Weiterhin gab es auch zahlreichen Nachwuchs bei den Gua-
nakos, den Präriehunden, den Wildmeerschweinchen, den Ka-
ninchen, den Vorwerkhühnern, den Pommernenten, den Sibiri-
schen Uhus, den Fasanen und den Nandus.
Rein baulich hat sich 2025 im Tierpark Dessau so Einiges ge-
tan. Beispielsweise wurden die alten Affenkäfige für die Haltung 
der beiden Ara-Arten umgebaut.
Die „Tierparkfreunde“ unterstützten die Einrichtung sowohl fi-
nanziell, als auch personell bei verschiedenen Veranstaltungen 
und Baumaßnahmen. Besonderes große fiel die Hilfe für den 
Tierpark seitens des Fördervereins aus beim Umbau der Ren-
tieranlage, dem Bau von Außenvolieren an das Entenhaus und 
bei der Herausgabe des 1. Tierparkheftchens, einer neuen Pu-
blikationsreihe.
Erwartungsvoll blickt Tierparkleiter Jan Bauer mit seinem Team 
auf die kommenden Monate. „Wir sind sehr gespannt auf den 
bevorstehenden Nachwuchs vor allem bei den Hühnergänsen, 
aber auch den vielen anderen Tieren, die den Frühling im Park 
besonders lebendig und schön zeigen, neben den grünenden 
Bäumen, Sträuchern und zahlreichen Blumen.
Auch 2026 soll es eine Vielzahl an interessanten und beliebten 
Veranstaltungen im Tierpark Dessau geben. Neben den etab-
lierten Formaten wie dem Herbstmarkt, dem Sommerkino und 
dem Sommertheater, ist auch wieder ein Tierparkfest geplant.

Presseinformation
Pressestelle
Ralf Schüler, Tel. 0340 204-2113
pressesprecher@dessau-rosslau.de

04.03. Kemberg
Ortsverein AWO Kemberg
13:30 Uhr - Papiertüten basteln
11.03. Kemberg
Ortsverein AWO Kemberg
13:30 Uhr - Frauentag im Klub (Bitte anmelden!)
13.03. Kemberg
Ortsverein AWO Kemberg
Tagesfahrt nach Leipzig (s. Aushang)
18.03. Bergwitz
Kreativzirkel der IG Natur und Umwelt, Raum des Tages-
pflege (Pflegedienst SOLITAS), Bahnhofstraße 79, 06901 
Kemberg OT Bergwitz
18:00 Uhr - Auch ein Dorf schmückt sich Ostern gern

18.03. Kemberg
Ortsverein AWO Kemberg
13:30 Uhr - Kaffee plus
19.03. Kemberg
Ortsverein AWO Kemberg
17.30 Uhr - Herrengedeck
25.03. Kemberg
Ortsverein AWO Kemberg
13.30 Uhr - Jakolo
25.03. Kemberg
Ortsverein AWO Kemberg
14:00 Uhr - Geburtstag des Monats (auf Einladung)
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Kirchliche Veranstaltungshinweise und Nachrichten für die Stadt Kemberg und ihre Ortsteile

Kirchliche Nachrichten

01.03.
Eutzsch 09:15 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus
Kemberg 10:45 Uhr Gottesdienst (AM)
Rackith 09:30 Uhr Gottesdienst
Radis 09:30 Uhr Gottesdienst
05.03.
Schleesen 14:30 Uhr Gottesdienst
08.03.
Bergwitz 09:30 Uhr Gottesdienst
Kemberg 10:45 Uhr Gottesdienst mit Kinderchor & 

anschl. Sonntagssuppe
Radis 09:30 Uhr Gottesdienst
14.03.
Klitzschena 17:00 Uhr Gottesdienst
15.03.
Kemberg 10:45 Uhr Gottesdienst
Rotta 09:30 Uhr Gottesdienst
Selbitz 09:15 Uhr Gottesdienst
22.03.
Globig 14:30 Uhr Gottesdienst im 

„Haus der Begegnung“ mit 
anschließend Kaffeetrinken

Gommlo 09:30 Uhr Gottesdienst
Kemberg 10:45 Uhr Gottesdienst
Wartenburg 10:30 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus 

mit Kindergottesdienst
29.03.
Dabrun 09:15 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus
Kemberg 10:45 Uhr Gottesdienst
Rackith 09:30 Uhr Gottesdienst
Radis 09:30 Uhr Gottesdienst

Bergwitz und Klitzschena:
Regelmäßig wiederkehrende Termine und Veranstaltungen
11.03. Gemeindenachmittag ab 14:30 Uhr
mittwochs Singkreis 19:00 Uhr oder nach Vereinbarung
KREATIV-Kaffee Di. 14:00 Uhr
Bibelgespräch Mi. 17:30 Uhr
Kirchenchor Mi. 19:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gesprächskreis 
„Glaube im Alltag“

Do. nach Vereinbarung

Zusammenkunft 
zum Gebet

1. Dienstag 
im Monat

um 16.00 Uhr im Pfarrhaus

Weltgebetstag
Am Freitag, dem 06. März 2026 feiern wir im Gemeinde-

raum in Bergwitz um 17:00 Uhr den Weltgebetstag. In die-
sem Jahr steht Nigeria im Mittelpunkt. Sie erfahren wieder 

viel Neues über dieses recht unbekannte Land.

Eutzsch
10.03. Gemeindekreis ab 14:30 Uhr

Dabrun
11.03. Gemeindeabend ab 18:00 Uhr mit Mitbringabendbrot

Globig
„Haus der Begegnung Globig“
Wartenburger Straße 53, 06901 Kemberg OT Globig
Telefon: 034927 75 601
Öffnungszeiten
Mo. & Di.: geschlossen
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr Kontakt-Cafè
Do. & Fr.: 15:00 - 18:00 Uhr

20.03. Teenstreff 18:00 – 21:30 Uhr (ab 12 J.)
24.03. Frauenkreis ab 14:30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltung:
Jeder 1. Mittwoch im Monat ist Waffeltag

Haus der Begegnung Spezials
Osterbasteln

25.03.2026 von 15:00 - 18:00 Uhr
Spieleabend mit Skatrunde

27.03.2026 ab 19:00Uhr
für Erwachsene und Kinder ab 10 J.

Groß und Klein, Jung und Alt sind in dem Haus der Begegnung 
herzlich willkommen. Miteinander ins Gespräch kommen, Hilfe 
bekommen, gemeinsam spielen, z. B Karten, Dart, Tischten-
nis u.s.w. Unsere Kinderräume laden zum Spielen ein, gerne 
können Sie ihre Kinder zu uns bringen, wenn Sie Besorgungen 
machen müssen.
Infos Pfarrer Johannes Alex 0151 47274725 und Renate Ehrhart 
Gemeindepädagogin Tel. 03491 409330933 o. 01702375637

Kemberg
05.03. Frauenabend / Seniorenkreis ab 14:00 Uhr
26.03. Andacht in der Seniorenresidenz am Markt 

um 10:00 Uhr

Flötenkreis Anfänger: Mo. 15:30 – 16:00 Uhr
Christenlehre/ Kinderkirche: Mo. 15:30 – 16:30 Uhr
Kinderchor (5.-8. Kl.): Mo. 16:00 – 16:45 Uhr
Teeniekreis (14-tägig): Mo. 17:00 – 18:30 Uhr
Bläserchor: Mo. 18:30 Uhr
Konfirmanden: Di. 16:30 Uhr
Flötenkreis Erwa.: Die. 18:30 – 19:15 Uhr
Kantorei: Di. 19:30 Uhr
Krabbelgruppe: Do. 09:00 – 10:30 Uhr
Gitarrenkurs Anfänger: Fr. 17:30 – 18:00 Uhr
Junge Gemeinde: Fr. 19:00 Uhr

Ansprechpartner für alle Angebote:
Pfarrer Nathanael Schulz und Kerstin Schulz
Tel. 034921-20407

Rackith
04.03. Gemeindenachmittag ab 14:00 Uhr

Radis
Mittwochs 15:30 Uhr Kinderkirche im Radiser Pfarrhaus

Rotta
05.03. & 19.03. Hauskreis ab 20:00 Uhr
(Ort über Fahrenwaldts)
11.03. & 25.03. Frauenabend ab 19:30 Uhr
Montags Chor um 20:00 Uhr

Schleesen
05.03. Frauenkreis um 14:30 Uhr

Selbitz
03.03. Frauenkreis um 14:30 Uhr

Wartenburg
Dienstags 17:30 Uhr Chor im Pfarrhaus für alle die Freude am 
Singen haben
Freitags 16:30 Uhr Andacht zum Wochenschluss im Pfarrhaus
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Einsatzübersicht Januar 2026

Lft. Nr. Datum Einsatzstichwort beteiligte Feuerwehren
1. 01.01. Kleineinsatz - Sturmschadenbeseitigung in Kemberg Kemberg
2. 02.01. Kleineinsatz - Sturmschadenbeseitigung zwischen den Ortslagen 

Uthausen und Mark Naundorf
Uthausen

3. 04.01. Einlauf Brandmeldeanlage im Gewerbegebiet Pratau Eutzsch, Hauptwache Wittenberg, 
Pratau, Seegrehna

4. 07.01. Kleineinsatz - Türöffnung für den Rettungsdienst in der Ortslage
 Bergwitz

Bergwitz, Kemberg

5. 08.01. Kleinbrand - Brand von Strohreste an der landwirtschaftlichen Brücke 
an der B2 in Eutzsch

Eutzsch, Pannigkau, Rackith - 
Lammsdorf

6. 12.01. Einlauf Brandmeldeanlage in einer Pflegeeinrichtung in
 Bad Schmiedeberg

Bad Schmiedeberg, Kemberg, 
Korgau, Meuro, Pretzsch, Söllicha

7. 12.01. Kleineinsatz - Türöffnung für den Rettungsdienst in der Ortslage 
Lammsdorf

Kemberg, Rackith - Lammsdorf

8. 14.01. Einlauf Brandmeldeanlage in einer Pflegeeinrichtung in 
Bad Schmiedeberg

Bad Schmiedeberg, Kemberg, 
Korgau, Ogklen, Pretzsch

9. 15.01. Mittelbrand - Kaminbrand in einem Nebengebäude in der Ortslage 
Merschwitz

Bad Schmiedeberg, Kemberg, 
Pretzsch, Trebitz

10. 16.01. Einlauf Brandmeldeanlage im Gewerbegebiet Pratau Eutzsch, Hauptwache Wittenberg, 
Pratau, Seegrehna

11. 20.01. Kleineinsatz - Tragehilfe für den Rettungsdienst in der Ortslage 
Eutzsch

Eutzsch

12. 24.01. Kleinbrand - Ödlandbrand bei der Ortslage Wartenburg Dabrun, Globig, Wartenburg
13. 24.01. Mittelbrand - Wohnungsbrand in einem leerstehenden Gebäude in 

Pretzsch
Bad Schmiedeberg, Kemberg, 
Pretzsch, Priesitz, Trebitz

14. 31.01. Kleinbrand - unbeaufsichtigtes Feuer bei der Ortslage Kolonie Gniest Lubast, Rotta, Uthausen

Anzeige(n)

Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

www.meinhandwerker-regional.de
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Zusammenkünfte unserer Kinder- und Jugendfeuerwehren im Stadtgebiet
(Achtung: Alle Termine sind unter Vorbehalt angegeben!)

Datum Thema der Kinderfeuerwehr Eutzsch Uhrzeit im Gerätehaus
27.02. Feuerdreieck: Feuer machen / Feuer löschen 16:00 Uhr
20.03. Funk in der Feuerwehr 16:00 Uhr
Datum Thema der Kinderfeuerwehr Kemberg Uhrzeit im Gerätehaus
09.03. Erste Hilfe in der Feuerwehr 17:00 Uhr
23.03. Persönliche Schutzausrüstung 17:00 Uhr
Datum Thema der Kinderfeuerwehr Radis Uhrzeit im Gerätehaus
27.02. Basteln + Kinderflamme I. 16:30 Uhr
13.03. Erste Hilfe + Abnahme Kinderflamme I. 16:30 Uhr
Datum Thema der Kinderfeuerwehr Wartenburg Uhrzeit am Gerätehaus
08.03. Spiele rund um die Feuerwehr 10:00 Uhr
Datum Thema der Jugendfeuerwehr Bergwitz Uhrzeit im Gerätehaus
25.02. Atemschutzübung in Kombination mit der Ersten Hilfe 17:00 Uhr
11.03. Brennen und Löschen 17:00 Uhr
25.03. Tragbare Rettungsgeräte / Absichern / Ausleuchten 17:00 Uhr
Datum Thema der Jugendfeuerwehr Eutzsch Uhrzeit im Gerätehaus
25.02. Vorbereitung Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 17:00 Uhr
11.03. Vorbereitung Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 17:00 Uhr
25.03. Abnahme der Jugendflamme 1 17:00 Uhr
Datum Thema der Jugendfeuerwehr Kemberg Uhrzeit im Gerätehaus
06.03. Training Löschangriff „nass“ -> Trocken 16:30 Uhr
20.03. Teamfähigkeit / Truppweise arbeiten 16:30 Uhr
Datum Thema der Jugendfeuerwehr Radis Uhrzeit im Gerätehaus
27.02. Schläuche und Armaturen 16:30 Uhr
13.03. Knoten, Stiche, Bunde 16:30 Uhr
Datum Thema der Jugendfeuerwehr Schleesen Uhrzeit im Gerätehaus
27.02. Schläuche und Armaturen 16:30 Uhr
13.03. Gruppe im Löscheinsatz 16:30 Uhr
14.03. Papiersammlung 14:00 Uhr
Datum Thema der Jugendfeuerwehr Wartenburg Uhrzeit im Gerätehaus
06.03. Einsatz-/Sicherheitsbeleuchtung Einsatz 17:00 Uhr
20.03. Löschangriff „nass“ 17:00 Uhr
21.03. Ausflug Belantis 09:00 Uhr

Du hast Interesse und Fragen zur Kinder- bzw. Jugendfeuerwehr in unserem Stadtgebiet?
Dann rufe oder schreibe unsere Stadtjugendfeuerwehrwartin Celine Huth an!

Telefon: 0177 5725151, Email: stadtjugendfeuerwehrwart@kemberg.de

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Schnellin – Merkwitz für das Jagdjahr 2025/2026 am Frei-
tag, den 27.03.2026 um 19.00 Uhr, im Mehrzweckgebäude 
in Merkwitz
Alle Grundeigentümer der Gemarkung Schnellin und Dorna, 
Flur 3 sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstandes über das zurückliegende 

Jagdjahr
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht über die Kassenprüfung
4. Abstimmung über die Höhe der Pachtzahlung (Auskeh-

rung) für das Jagdjahr 2025/2026
5. Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes vom 

vergangenen Jagdjahr
6. Wahl eines neuen Kassenprüfers
7. Abstimmung über eine neue Satzung der Jagdgenos-

senschaft
8. Wahl eines neuen Vorstandes (Kandidaten melden sich 

bitte bis 22.03.2024 beim Jagdvorstand)
9. Verschiedenes

gez. Uhlisch
Jagdvorstand
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30 Jahre LEADER – Das Waldhaus am Bergwitzsee ist dabei!
Am 14. November 2025 fand im Schloss Pressel / Bad Düben 
das Jubiläum „30 Jahre LEADER in Sachsen und 22 Jahre in 
der Dübener Heide“ statt.
Zu diesem freudigen Anlass waren auch wir als Verein „Elbaue-
Heideregion-Kemberg“ e.V. geladen, gehörten wir doch mit zu 
den ersten Nutzern dieses europäischen Förderprogrammes.
In einer Ausstellung von 20 Projektporträts wurden Leader-
Beispiele aus Natur- und Klimaschutz, zur Bildung, Kultur, 
Dorfentwicklung usw. gezeigt. Diese Ausstellung ist den Mit-
arbeitern des Regionalmanagements Dübener Heide sehr gut 
gelungen. Danke für diese Arbeit!
An diesem Nachmittag war es eine Freude, ehemaligen Weg-
gefährten wieder zu begegnen. Alle waren wir damals von der 
Idee beseelt, dass mit den Geldern ein erheblicher Beitrag zur 
Verbesserung des Lebens für die Bürger der jeweiligen Ge-
meinde geschaffen werden kann.
In der Gemeinde Bergwitz betraf das unsere damalige Sauna 
am Bergwitzsee, die 1988 anlässlich der Europameisterschaf-
ten im Orientierungstauchen gebaut wurde.
Nach ihrer Schließung war sie jahrelang dem Verfall preis-
gegeben. Erst 2007 begann der Umbau zum barrierefreien 
Waldhaus am Bergwitzsee. 2008 erfolgte der Abschluss des 
ersten Bauabschnittes und das Waldhaus mit seinem Informa-
tionsstützpunkt wurde im April 2008 eröffnet. Seit dieser Zeit 
besuchten Tausende von Menschen unser Waldhaus.
Was ist das Besondere?
In der Ausstellung werden keine langen Gespräche geführt. 
Die Kinder erhalten sofort die Aufgabenstellung und die Mög-
lichkeit, selbstständig und spielerisch ihr Wissen in den Schul-
fächern, z. B. in Sachkunde, Biologie, Geografie oder Physik, 
zu überprüfen, können sich neues Wissen aneignen und Wis-
senslücken schließen. Somit fördert die Ausstellung die Krea-
tivität und bietet den Kindern einen pädagogischen Mehrwert 
an.
In der Zusammenarbeit mit der IG „Natur und Umwelt“ e.V. ha-
ben die Kinder u. a. die Möglichkeit, Kräuter und Bäume zu 
bestimmen, Heilkräuter kennenzulernen, zu riechen, zu tas-
ten und sie erfahren, dass diese Heilkräuter gegen bestimmte 
Krankheiten wirken oder als Zutat für Suppen oder Salaten le-
cker schmecken.
Wertvolles Wissen der ausgebildeten Waldpädagogen bei 
Waldführungen vom Forstamt Dessau-Roßlau wird ebenfalls 
einbezogen.
Pädagogen der Schulen und Kindertagesstätten haben seit 
Bestehen der interaktiven Ausstellung immer wieder zum Aus-
druck gebracht: „Diese Ausstellung erleichtert unsere Arbeit 

im Unterricht und ist eine wertvolle Ergänzung zum Unter-
richtsstoff.“
In Kürze werden wir dann die 2 Aufsteller zu diesem Leader-
Projekt bei uns im Waldhaus bestaunen können.
Insgesamt haben wir als Verein 4 weitere Leader-Projekte im 
Zeitraum von 2007 bis 2022 realisiert.
Sie gaben uns als Verein „Elbaue-Heideregion-Kemberg“ e.V. 
die finanzielle und gestalterische Möglichkeit, eigenverant-
wortlich und innovativ bestimmte Probleme und Aufgaben zu 
schaffen.
Gleichzeitig konnten damit im Zeitraum von 1998 – 2024 ins-
gesamt knapp 100 arbeitslose Bürger in „Arbeit und Lohn“ ge-
bracht werden.

H. Weise
„Elbaue-Heideregion-Kemberg“ e. V.

Foto: Regionalmanagement Verein Dübener Heide (Frau Kniza)

Anzeige(n)

ÜberÜber 3.0003.000 neue Brautkleiderneue Brautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,–  €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 
bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren unter:  03591 3189909 oder  0151 42266500

Passender
Anzug
gefällig?
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Zempern - ein voller Erfolg

Wir danken allen Bürgern in Eutzsch für ihre tollen Gaben an-
lässlich unseres bevorstehenden Faschingsfestes. Die Kinder 
sind glücklich und freuen sich auf die Faschingsfeier.

Text & Foto: Kita Zwergenhäuschen

SV Fortuna Eutzsch e.V. &  
Eutzscher Dorfkinder –  
Veranstaltungen 2026

Der SV Fortuna Eutzsch e.V. und die Sektion Eutzscher Dorf-
kinder laden herzlich zu den Veranstaltungen im Jahr 2026 
ein. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher aus Eutzsch und der Region!

Termine 2026:
02.04. - Osterfeuer
18.04. - Eutzscher Flohmarkt
09.05. - Einweihung der Tischtennisplatte im Park
29.08. - Sportevent auf dem Sportplatz
26.09. - 3. Eutzscher Flohmarkt
28.11. - Glühweinfest

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen fol-
gen rechtzeitig.

SV Fortuna Eutzsch e.V.
Sektion Eutzscher Dorfkinder

Weihnachtsfreude bei der Kinderfeuerwehr Eutzsch
Am 05. Dezember 2025 wurde es bei der Kin-
derfeuerwehr Eutzsch besonders festlich. Zur 
traditionellen Weihnachtsfeier trafen sich die 
jungen Feuerwehrkameradinnen und -kame-
raden gemeinsam mit ihren Betreuern am Ge-

rätehaus, um das Jahr gemütlich ausklingen zu lassen.
Für leuchtende Augen sorgte dabei zunächst hoher Besuch: 
Der Weihnachtsmann persönlich machte Halt bei der Feuer-
wehr und brachte einen großen Sack voller Geschenke mit. 
Besonders begeistert waren die Kinder über ein spannendes 
Feuerwehr-Gesellschaftsspiel, mit dem Einsätze, Teamarbeit 
und Abläufe spielerisch geübt werden können – Lernen und 
Spaß gehen hier also Hand in Hand.
Doch damit nicht genug: Eine weitere, ganz besondere Über-
raschung wartete ebenfalls auf die Nachwuchsbrandschützer. 
Im Namen des SV Fortuna Eutzsch überreichte der Sportvor-
stand allen Kindern neue, warme Pullover. Diese wurden vom 
Verein anlässlich der 140-Jahr-Feier der Feuerwehr Eutzsch 
gesponsert und nun im Rahmen der Weihnachtsfeier feierlich 
an die Kinder übergeben. So sind die jungen Feuerwehrmit-
glieder auch in den kalten Wintermonaten bestens ausgestat-
tet und können ihren Dienst mit Freude und Teamgeist antre-
ten.
Die strahlenden Gesichter zeigten deutlich: Diese Weihnachts-
feier wird allen noch lange in Erinnerung bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern, Betreuern 
und Helfern, die mit ihrem Engagement solche besonderen 
Momente für die Kinder möglich machen.

Text: M. Seiltz

Foto: J. Jana Skibinski



12 | Nr. 2/2026

Berichte aus der Ganztagsschule Kemberg

Handwerk zum Anfassen – Neues aus der AG Holzbau

In der AG Holzbau arbeite-
ten unsere Schülerinnen und 
Schüler in den vergangenen 
Wochen mit viel Engagement, 
Kreativität und handwerkli-
chem Geschick an verschie-
denen Projekten.
Für die Theateraufführung 
zum Tag der offenen Tür ge-
staltete die AG ein passendes 

Bühnenbild. Dabei entstan-
den Tannenbäume aus Holz, 
die der Aufführung eine stim-
mungsvolle Kulisse verliehen.
Auch auf dem Schulhof sind 
die Ergebnisse der AG sicht-
bar: Neue Holzbänke wurden 
passgenau zugesägt, gestri-
chen und fachgerecht mon-
tiert und laden nun zum Ver-
weilen ein.

Darüber hinaus fertigten die Schülerinnen und Schüler Holz-
schilder für den Ortsplatz in Gommlo an, die die Wege nach 
Sackwitz und zur Gottwaldsmühle ausweisen. Aktuell arbeitet 
die AG außerdem an der Herstellung von Nistkästen für den 
Kemberger Stadtwald und leistet damit einen Beitrag zum Na-
turschutz.

Fotos: M. Rath

Wir freuen uns darauf, im neuen Halbjahr gemeinsam mit Kurs-
leiter Herrn Marco Rath weitere spannende Projekte umzuset-
zen!

Text: P. Rath

Skilager der 9. Klassen in Österreich

Foto: F. Rupprecht

Vom 18. bis 23. Januar 2026 fand der traditionelle Skikompakt-
kurs der 9. Klassen statt. Zum dritten Mal ging es in das be-
schauliche Vent im wunderschönen Ötztal. Ziel dieser Woche 
im Schnee war das Erlernen der alpinen Abfahrtstechnik.
Die ersten Versuche gestalteten sich alles andere als einfach: 
Anfangs lagen wir häufig im Schnee, standen aber immer wie-
der auf und machten schnell Fortschritte. Für einige von uns 
ging es schon am ersten Tag den Übungshang hinunter. Unsere 
Lehrer, Herr Rupprecht und Herr Pannier, hatten viel Geduld, 
sodass wir von Tag zu Tag immer sicherer im Umgang mit un-
seren Skiern wurden.
Der Höhepunkt der Woche war der Donnerstag mit der Skitaufe 
und der Schulmeisterschaft im Slalom. Alles in allem hatten 
wir eine tolle Woche im Schnee bei herrlichem Sonnenschein 
und vor traumhafter Bergkulisse.

Text: J. Pannier

Kreativ, digital und spannend – Die Medienprojektwoche der 9. Klassen
Während einige 9. Klässler diese Woche im Skilager waren, 
tauchten die anderen tief in die Welt der Medien ein. Podcasts 
selbst gestalten war das große Ziel. Montag bis Freitag arbei-
teten die Schülerinnen und Schüler intensiv in Kleingruppen 
an ihren Projekten. Zunächst überlegten sie, welche Themen 
sie behandeln möchten – von Tageszeitungen über Novellen 
bis hin zu Sturm und Drang und der Klassik war alles dabei.
Anfangs war die Unsicherheit groß: Schaffen wir es wirklich, ei-
nen eigenen Podcast zu produzieren? Doch schnell zeigte sich, 
dass sich vorhandenes Wissen, Kreativität und digitale Werkzeuge 
perfekt kombinieren lassen. Die Schülerinnen und Schüler über-
nahmen dabei alle Aufgaben selbst: von der Recherche über das 
Schreiben der Texte bis hin zur Aufnahme und Nachbearbeitung.
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Senioren unterwegs
Was hat der Mensch gegen die Dunkelheit im Winter erschaf-
fen: „Lichterwelten“.
Also nichts mit Winterruhe, wie der Biozyklus es vorgibt, wer-
den dank der LED-Erfindung nunmehr vielerorts Freilicht-
Lichtspiele aufgebaut und natürlich Buden für Bratwurst, Glüh-
wein u.ä..
In Halle waren wir schon, auch in Magdeburg. Nach Berlin 
wollten wir nicht. So fuhren wir im Januar mit einem Zwischen-
halt in Apolda (Glockenmuseum, Kaffeetrinken) zum Stausee 
Hohenfelden (südl. von Weimar) zu den „Glitzerwelten“.
Bei Eis und Schnee hast du günstig für die Glitzerstimmung 
aber ungünstig für Busfahren.
Das Abstreifen aller Sorgen wegen des Wetters und der glat-
ten Straßen schlug bald um in freudige Erwartung. Die Stra-
ßen waren gut befahrbar und nachdem auch noch der Kuchen 
schmeckte, erlebten wir am See zunächst den Sonnenunter-
gang – in Natur.

Frage: „Kann es einen Sonnenuntergang geben, wenn sie am 
ganzen Tag nicht zu sehen war?“
Nun wurden die Lichter sichtbarer, und weil Schnee lag glitzer-
te es überall, die Bratwurst, eine echte Thüringer, war besser 
als in Goslar zum Weihnachtsmarkt, der Glühwein war gut und 
mit zunehmender Dunkelheit wurde es märchenhafter und die 
Gedanken sorgenfreier. Und am Himmel zeigte sich der fast 
volle Mond. Mensch, was willst Du mehr.
Auf der Rückfahrt gab es noch einen kleinen Likör, wer ihn 
denn wollte und Beifall für den Busfahrer, weil Winter war es 
denn doch.
Weil wir nun Gefallen an Eis und Schnee gefunden haben, geht 
es als nächstes in die Antarktis – nach Leipzig ins Panometer.

Der Mitfahrer von der letzten Bank

Ein besonderes Highlight war der Ausflug am Mittwoch zum 
MDR nach Leipzig. Dort bekamen die Jugendlichen einen 
Einblick in die Arbeit hinter den Kulissen eines großen Medien-
hauses. Sie sahen, wie Nachrichten- und Fernsehsendungen 
entstehen und konnten sogar selbst ausprobieren, wie es sich 
anfühlt, vor dem Mikrofon zu stehen. Anschließend besuchten 
die Klassen noch das Alte Rathaus Leipzig und entdeckten auf 
eigene Faust die spannende Geschichte der Stadt.
Die Medienprojektwoche zeigte, wie vielseitig und kreativ Unter-
richt sein kann. Alle Schülerinnen und Schüler konnten ihre indi-
viduellen Stärken einbringen, voneinander lernen und am Ende 
stolz ihre selbst erstellten Podcasts präsentieren.

Text & Fotos: F. Merker

MDR berichtet über unsere Dachdecker-Arbeitsgemeinschaft

In einem Beitrag des MDR wurde am 27.01. unsere Dachde-
cker-Arbeitsgemeinschaft vorgestellt. Die AG wird seit dem ver-
gangenen Schuljahr im Rahmen unseres Ganztagsangebots 
angeboten und ermöglicht den Schülerinnen und Schülern pra-
xisnahe Einblicke in das Handwerk.

In der hauseigenen, modernen Ausbildungshalle der Kember-
ger Traditionsfirma Dachdeckerei Albrecht können sich die 
Handwerker von morgen ausprobieren. Jens Schäfer und sei-
ne Gesellen vermitteln an verschiedenen Dachmodellen die 
Grundlagen der Dachdeckerei und Bauklempnerei. Ein Shuttle-
Service sorgt zudem für den sicheren Weg von der Schule zur 
Werkhalle.
Wir bedanken uns herzlich bei der Dachdeckerei Albrecht für 
die engagierte und verlässliche Kooperation sowie bei den be-
teiligten Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz und die 
Teilnahme an den Dreharbeiten.
Den Beitrag finden Sie in der MDR-Mediathek oder direkt über 
den QR-Code.

Text & Bild: P. Rath
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Nachruf
Mit tiefer Trauer nehmen  

wir Abschied 
von unserem langjährigen  

Feuerwehrkameraden

Jürgen Richter

der am 28.11.2025 im Alter von 65 Jahren 
von uns gegangen ist.

Mit ihm verlieren wir einen engagierten, zuverlässigen 
und stets hilfsbereiten Kameraden.

Kamerad Richter war knapp fünf Jahrzehnte Mitglied  
in der Feuerwehr Kemberg. Seine aufrichtige und 

kameradschaftliche Art wird uns sehr fehlen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen.

Im Namen aller Mitglieder

Philipp Höhne
Wehrleiter Feuerwehr Kemberg

Siegmar Thiele
Ortsbürgermeister Kemberg

Thomas Kebernik
Vorsitzender Freiwillige Feuerwehr Kemberg e. V.

Im Namen der Stadt Kemberg

Torsten Seelig
Bürgermeister der Stadt Kemberg

Ingo Bartsch
Stadtwehrleiter Kemberg

Einladung zur  
Mitgliederversammlung und 

Neuwahl des Vorstandes

Der Kultur- und Kunstverein Kemberg e.V. lädt seine Mitglie-
der am Donnerstag, 12.03.2026 um 19.00 Uhr in die Alte 
Knabenschule zur Mitgliederversammlung und Neuwahl des 
Vorstandes ein. Der Ablauf und die Tagesordnungspunkte 
werden im Schaukasten und auf unserer Homepage veröf-
fentlicht.

Heike Beck
Vorsitzende Kultur- und Kunstverein Kemberg e.V.

Nachruf
Die Kameradinnen 

und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Rotta – Reuden

trauern um ihren Kameraden der Altersabteilung

Hauptlöschmeister
Eckhardt Köchy

*07.09.1934 †09.01.2026

Welcher im Alter von 91 Jahre verstarb.
Eckhardt war über 64 Jahre Mitglied

der Freiwilligen Feuerwehr Rotta-Reuden.
Er stellte sein Wissen und Können als Leiter 

der Brandschutzgruppe Gniest
in den Dienst der Feuerwehr.

Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung
und in Dankbarkeit für seine Dienste.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Die Mitglieder der Feuerwehr Rotta-Reuden

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2750

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Jahresrückblick der Kita Heidekörbchen

Unser Sommerfest

Am 5. September schien der Himmel zunächst wenig Hoff-
nung zu machen. Stundenlang prasselte der Regen auf 
das Gelände, und viele fragten sich, ob das lang ersehnte 
Kindergartenfest überhaupt stattfinden könnte. Doch Aufge-
ben kam für die Eltern nicht infrage. Mit Gummistiefeln, guter 
Laune und einer beeindruckenden Portion Teamgeist stell-

Schon länger gab es in der Kita den 
Wunsch nach einer Toniebox – etwas, 
das den Alltag der Kinder mit Musik, 
Geschichten und kleinen Höraben-
teuern bereichern sollte. Beim Eltern-
abend kam das Thema eher zufällig 

zur Sprache. Doch die Reaktion der Eltern war überwältigend: 
Mit viel Herzlichkeit und Großzügigkeit schenkten sie der Kita 
eine Toniebox, dazu mehrere Figuren und sogar ein wunder-
schönes Regal, in dem alles seinen Platz findet.

Als die Kinder die neue Hörspiel-Ecke entdeckten, war die 
Freude riesig. Strahlende Kinderaugen, neugieriges Auspro-
bieren und begeistertes Zuhören machten sofort klar, wie viel 
dieses Geschenk bedeutet. Ein großer, von Herzen kommen-
der Dank an alle Eltern, die dazu beigetragen haben, diesen 
Wunsch wahr werden zu lassen. Durch Ihre Unterstützung ha-
ben Sie den Kindern ein Stück Alltagsspaß und viele kleine 
Glücksmomente geschenkt.

Text & Fotos: Kita Reuden

Am 3. Dezember herrschte in der Kita festliche Stimmung: Die 
Eltern hatten ein wunderschönes Frühstücksbuffet gezau-
bert, dass mit viel Liebe vorbereitet war und allen einen ge-
mütlichen Start in den Tag schenkte.
Nach dem gemeinsamen Essen machten sich die Kinder auf 
zu einer kleinen Entdeckungsreise durch den Kindergarten-
bereich. Dort wurde gerätselt, gelacht und natürlich der 
Weihnachtsmann gesucht. Die Spannung stieg von Station 
zu Station – bis die Kinder ihn schließlich an der Reudener 

Grube fanden. Mit leuchtenden Augen sangen wir ihm ein Lied 
vor und machten ein paar Erinnerungsfotos, bevor es zurück in 
die Kita ging. Dort wartete die nächste Überraschung: Unter 
dem Weihnachtsbaum standen plötzlich die Geschenke, 
die der Weihnachtsmann heimlich vorbeigebracht hatte.
Zum Abschluss möchten wir ein herzliches Dankeschön an 
alle Eltern aussprechen, die das wunderbare Buffet ermög-
licht haben – und natürlich auch an den Weihnachtsmann, 
der den Kindern diesen besonderen Moment beschert hat.

Erlös kam der Kita zugute und unterstützt die Anschaffung 
eines neuen Außenspielgeräts.
Zum Schluss gilt ein herzliches Dankeschön an alle, die 
gebacken, gebastelt, organisiert und mit angepackt haben. 
Durch dieses gemeinsame Engagement wurde die Vorweih-
nachtszeit für die Kinder – und für alle Beteiligten – zu etwas 
ganz Besonderen.

Richtung Weihnachten wurde es in der Kita besonders le-
bendig: Die Fuchsgruppe stellte mit viel Liebe und Engage-
ment ein Märchen auf die Beine. Am 27. November fand die 
Generalprobe bei der Rentnerweihnachtsfeier in Rotta statt. 
Schon der Weg dorthin war ein kleines Abenteuer. Die Kinder 
liefen aufgeregt vom Kindergarten zum Gemeindezentrum, 
voller Vorfreude auf ihren großen Moment.
Mit strahlenden Augen führten sie die Bremer Stadtmusikan-
ten auf, begleitet von der Hummelgruppe, die das Märchen 
mit Instrumenten musikalisch untermalte. Zum krönenden 
Abschluss tanzten die Kinder den fröhlichen Wichteltanz, 
der sofort gute Laune verbreitete und das Publikum sichtbar 
berührte. Der Auftritt war ein voller Erfolg und ein wunder-
schöner Auftakt in die Adventszeit. Nur zwei Tage später, am  
29. November, ging es für Erzieherinnen und Kinder direkt 
weiter. Das Programm verlief wunderbar und die Kinder hat-
ten sichtlich Spaß dabei, ihr Können erneut zu zeigen.
Im Anschluss betrieben die Erzieherinnen einen eigenen 
Stand. Dort gab es Waffeln, Kaffee und Kuchen, dazu lie-
bevoll gebastelte Weihnachtsdekoration, die zuvor in gemüt-
licher Runde gemeinsam mit Eltern gestaltet wurden. Der 

ten sie Zelte auf und zauberten ein liebevoll bestücktes 
Buffet, das schon beim Anblick ein Lächeln hervorrief.
Und dann geschah dieser Moment, den man nicht planen 
kann: Als die Kinder sich für ihr Programm der Kindergar-
tengruppe bereitmachten, riss der Himmel auf. Die Son-
ne brach hervor, als hätte sie genau auf diesen Augenblick 
gewartet. Warmes Licht fiel auf die kleinen Künstler, die mit 
strahlenden Augen sangen, tanzten und voller Stolz zeigten, 
was sie wochenlang geübt hatten.
Die Erleichterung und Freude waren überall zu spüren – bei 
den Kindern, den Eltern und allen Gästen, die sich von der 
besonderen Stimmung mitreißen ließen.
Zum Schluss bleibt ein großes, herzliches Dankeschön an 
alle Eltern, die mit ihrer Zeit, ihrer Energie und ihrem Enga-
gement dafür gesorgt haben, dass aus einem grauen, nas-
sen Vormittag ein unvergesslich schönes Fest wurde.

Vorweihnachtsfreude mit der Kita – Zwei gelungene Auftritte voller Herz

Die Suche nach dem Weihnachtsmann

Ein Herzenswunsch geht in Erfüllung
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Es ist fast 650 Jahre her, dass Radis erstmals schriftlich erwähnt wurde. Es gibt jedoch zahlreiche Funde und 
Belege, die darauf hindeuten, dass eine Besiedelung in und um unser Dorf viel früher stattgefunden haben muss. 
Die diesjährige Kultur-Gut-Woche findet zum 9. Mal im historischen Ortskern statt und beschäftigt sich mit 
Ereignissen und Aktivitäten aus der Vergangenheit. 
 
In der Buchlesung am Freitag, den 6. März, wird Antje Penk einen Kriminalfall aus der Dübener Heide aufklären. 
Radis hat mit Galle und Krug nicht nur zwei bekannte Bürger hervorgebracht, es gibt noch mehr Radiser, die 
außerhalb unseres schönen Ortes ihre Spuren hinterlassen haben. Am Montag, den 9. März, wird die Ortschronistin 
Isabella Weber von mehreren bekannten Namen berichten. Ebenfalls an diesem Abend können die Gäste alte 
Bilder betrachten, die aus der Geschichte von Radis erzählen.  
 
Im Workshop am Dienstag, dem 10. März, wird eine längst vergessene Tradition wiederbelebt: das Buttern. 
Außerdem kann man erfahren, wie Käse gemacht wird.  
 

 und hören, 
wie hierzulande Geschichten erzählt werden. 
 
Alle o. g. Veranstaltungen finden im Dorfgemeinschaftshaus Radis, Radiser Bahnhofstraße 18 a, 06901 Kemberg, 
statt. Der Eintritt ist frei, um Anmeldung per E-Mail wird gebeten:  Heimatverein.Radis@gmx.de 
 
Den Abschluss der Kultur-Gut-
Gutshofes (Radiser Bahnhofstraße 16). Von 14:00 bis 16:00 Uhr können Sie hier historische Exponate bewundern 
und altes Handwerk erleben. In der Töpferwerkstatt können Interessierte Handgemachtes entdecken, 
Ausstellungen sowie Heimatstuben geben Einblicke in frühere Zeiten. Brot und Kuchen werden  wie in alter 
Tradition  im Holzbackofen gebacken.  
 
Mit unseren Veranstaltungen rund um den Gutshof möchten wir Geschichte(n) lebendig werden lassen. Der 
Heimatverein Radis freut sich auf zahlreiche interessierte Besucher. 
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Rechtsanwaltskanzlei Kühn & Schreiber

Büro Gräfenhainichen, Parkstr. 24, Tel.: 03 49 53/3 35 75, Fax:  3 35 76 E-Mail:  kontakt@ra-nks.de
Büro Bad Düben, Neuhofstr. 23, Tel.: 03 42 43/2 88 65, Fax:  2 88 66                           www.ra-nks.de 

RA M. Schreiber
Verkehrsrecht  
(Unfallregulierung, Bußgeld)
Familienrecht (Scheidung, Unterhalt)
Erb- und Mietrecht
Allgemeines Zivilrecht

Verbraucherinsolvenzrecht
(Privatinsolvenz)
Forderungseinziehung

RA Dr. St. Schreiber
Wirtschaftsrecht
(Gesellschafts-, Bank- und Steuerrecht)
Bau- und Vertragsrecht
Arbeits- und Sozialrecht

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

  Erdmannsdorffstraße 226b  |  06785 Oranienbaum-Wörlitz
 034905 – 209 62  |   cordula.voigt@steuerring.de

Beratungsstellenleiterin Cordula Voigt

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/cvoigt

FINANZEN VERSICHERUNGENRECHT

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Erbanspruch 
durch Testamentsanfechtung Anzeige

Wer sich durch das Testament eines nahen Verwandten über-
gangen fühlt, weil er unrechtmäßig nicht als Erbe aufgeführt ist, 
muss nicht zwingend zurückstecken.
So kann jeder Pflichtteilsberechtigte ein Testament anfechten, 
wenn er dadurch profitieren würde. Ist dem Erblasser ein Irrtum 
unterlaufen oder wurde er beim Verfassen sogar bedroht, ist dies 
ein möglicher Grund, ein wirksames Testament anzufechten.
Zu berücksichtigen ist allerdings die knappe Frist von einem 
Jahr ab Bekanntwerden des Irrtums. Ist die Wirksamkeit des 
Testaments selbst fraglich, können Antragsteller diese vor Ge-
richt prüfen lassen.
Bei der Testamentsanfechtung im juristischen Sinne geht es um 
die Anfechtung eines wirksam errichteten Testaments, weil der 
Erblasser über dessen Inhalt im Irrtum war oder eine solche tes-
tamentarische Erklärung gar nicht abgeben wollte und dies bei 
Kenntnis der Sachlage auch nicht getan hätte.
Ein Sonderfall liegt vor, wenn der Erblasser einen sogenannten 
Pflichtteilsberechtigten im Testament nicht berücksichtigt hat, 
da er nichts von dessen Existenz wusste. Oder die Person wur-
de erst nach Verfassen des Testaments zum Erbberechtigten. 
„Pflichtteilsberechtigt“ meint alle Personen, die ein gesetzliches, 
nicht zu umgehendes Anrecht auf einen bestimmten Teil des Er-
bes haben, den Pflichtteil. Dies können Ehepartner und Kinder 
oder gegebenenfalls sogar Eltern sowie Enkel des Erblassers 
sein. Ein weiterer Grund zur Testamentsanfechtung:
Der Verfasser wurde bedroht. Im Zweifelsfall sollte man sich von 
einer Rechtsanwältin oder einem Rechtsanwalt beraten lassen.
 rak

Tierarztkosten  
von der Steuer absetzen? Anzeige

Soweit Haustiere krank werden und sich der Besitzer damit zum 
Tierarzt begeben muss, kommen auf ihn häufig hohe Kosten für 
die Behandlung inklusive Medikamente zu. Denn hierfür kommt 
keine Krankenkasse oder normale Krankenversicherung auf. 
Das Finanzamt erkennt die Kosten für eine Tierarztbehandlung 
normalerweise nicht als außergewöhnliche Belastung an. An-
ders ist das jedoch möglicherweise dann, wenn der Tierhalter es 
sich aufgrund einer körperlichen oder psychischen Erkrankung 
angeschafft hat und aus therapeutischen Gründen auf das Tier 
angewiesen ist. Eine Bescheinigung des Hausarztes reicht hier 
jedoch nicht aus. Vielmehr muss sich aus einem amtsärztlichen 
Attest ergeben, dass die Anschaffung des Haustieres medizi-
nisch notwendig gewesen ist.
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Stahl- und Metallbau + Stahlbau-Montage
Wir sind einmittelständisches Unternehmenmit einem fachlich kompetenten
Personalstamm von 45 Mitarbeitern, die in den Bereichen technisches Büro,
Stahlbau, Montage und Handel eingesetzt sind. Uns stehen drei Produktions-
hallen (u. a. 36 m x 80 m) mit allen stahlbauspezifischen Maschinen bzw.
Brückenkräne in jeder Halle von 8 t und 10 t zur Verfügung.

Deine Zukunft bei uns.
Wir bilden aus:

Metallbauer – Fachrichtung Konstruktionsmechaniker

� 3,5 Jahre Ausbildungszeit � Theorie in den BbSWittenberg
� Praxis:
• firmenintern in Jessen-Gerbisbach/Montage
• überbetriebliche Grundlehrgänge durch die Handwerkskammer
• überbetriebliche Ausbildung • MSG-Schweißen
• Fügen u. thermisches Trennen • Leichtmetall- u. Edelstahlbearbeitung

Nachder Ausbildung
Einsatzbereiche:
� Fertigung in Jessen-Gerbisbach � Montage bundesweit

Qualifikationsmöglichkeiten:
�Qualifikationen z. MAG- u. E-Schweißer � Meisterausbildung

Du solltest folgende Voraussetzungenmitbringen:
� guten Realschulabschluss � technisches Interesse
� Teamfähigkeit � Zuverlässigkeit

Interesse geweckt?
Dannbewirb dich doch einfach.

Profil Stahl- undMetallbau GmbH
Gerbisbacher Dorfstraße 59 • 06917 Jessen
Tel.: 0 35 37/21 56 73 • Fax: 0 35 37/21 56 74

E-Mail: info@profil-stahlbau.de

Profil GmbHProfil GmbH

01.08.2026

Bau & HandwerkmIT kOpF & muSkELkrAFT
Baugeräteführer | Tiefbaufacharbeiter | Maschinenbau | Straßenbauer | Rohrleitungsbauer |  
Kanalbauer  | Maurer | Zimmerer | Maler- & Lackierer | Fliesenleger | u. v .m.

Technik & Umwelt
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„Der einzige Weg, Großartiges zu leisten, ist, das zu lieben, 
was man tut. Wenn du es noch nicht gefunden hast, suche 
weiter. Gib dich nicht mit weniger zufrieden.“  Steve Jobs 
 

Präzision gelingt durch Menschen –  
wir suchen engagierte Teamplayer, die mit Leidenschaft 
diese präzisen Ergebnisse liefern. 
 

Erleben Sie abwechslungsreiche Projekte, 
herausfordernde Aufgaben, ein kollegiales Teamumfeld, 
großzügige und moderne Arbeitsplätze und profitieren Sie 
von attraktiver Vergütung, inklusive starker 
Zusatzleistungen und einem Arbeitszeitkonto, welches 
flexible und individuelle Arbeitszeiten ermöglicht. 
Wir legen Wert auf eine genaue Arbeitsweise, 
Teamfähigkeit, Lernbereitschaft, Kommunikationsstärke, 
Verantwortungsbewusstsein, Bereitschaft zur 
Baustellenarbeit und Einsatz im Außendienst. 
Bewerbungen bitte per mail an: buero@buero-pfeifer.de

 

Bauzeichner (w/m/d)

Du zeichnest gerne, bist kreativ und präzise? Du arbeitest 
konzentriert, bist wetterfest und willst nachhaltige 
Lösungen mitgestalten? Mit deinen Entwürfen und 
technischen Zeichnungen bringst du Gebäude zum Leben.

„Niemand ist so talentiert, dass er nicht für seinen Erfolg 
kämpfen muss – und Leidenschaft hilft enorm dabei.“

Wenn deine Motivation stimmt und du kreativ und mutig 
genug bist, dann starte mit uns am 01.08.2026 in  
deine Ausbildung.

BÜRO PFEIFER
Brauerstraße 33 • 06785 Oranienbaum-Wörlitz  
034 904 31 51 30
buero@buero-pfeifer.de • www.buero-pfeifer.de

viessmann.de/vitovalor

Senden Sie Ihre Bewerbung an: 
Meßner – Gebäudetechnik Möhlau GmbH
Am Wäldchen 15 • 06772 Gräfenhainichen OT Möhlau 
oder per Mail an messner-haustechnik@t-online.de
www.Messner-Gebaeudetechnik.de 
Tel.: 034 953 / 81 83 2 · Funk: 0177 / 34 92 842

Wir suchen Mitarbeiter!

Anlagenmechaniker/ 
Heizungsbauer/Elektriker (m/w/d)

Sie bringen mit:

•	 Abgeschlossene	Berufsausbildung	als	Anlagenmechaniker	für	
Sanitär-,	Heizungs-	und	Klimatechnik	(Gas-	und	Wasserinstallateur,	
Heizungs-	und	Lüftungsbauer,	Elektriker)	oder	vergleichbare	
Ausbildung/Qualifikation

•	 Erfahrung	in	der	Umsetzung	von	komplexen	Heizungsbauprojekten
•	 Handwerkliche	Fähigkeiten	und	Berufserfahrung
•	 Selbstständige	Arbeitsweise	und	Teamfähigkeit;	Führerschein	KI.	3
•	 Gute	Deutschkenntnisse	in	Wort	und	Schrift

Junior Energieeffizienzberater (w/m/d)

Sie haben eine Ausbildung oder einen Studienabschluss, 
der zu dem umfangreichen Aufgabenfeld der 
Energieberatung passt? Sie gehen strukturiert und 
selbstständig an Ihre Aufgaben und haben das 
erforderliche technische Grundverständnis und 
Basiswissen dazu?

Dann kommen Sie gern ins „Team Energieeffizienz“ 
und unterstützen die stetige und innovative 
Weiterentwickelung. 

Freie Stelle ab April 2026.

BÜRO PFEIFER
Brauerstraße 33 • 06785 Oranienbaum-Wörlitz  
034 904 31 51 30
buero@buero-pfeifer.de • www.buero-pfeifer.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Kann das weg? 
Überflüssiges in der Bewerbung Anzeige

Jobsuchende, deren letzte Bewerbung viele Jahre her ist 
oder Berufseinsteiger, die sich von ihren Eltern unterstützen  
lassen, nehmen manchmal Angaben in ihre Unterlagen auf, 
die niemanden mehr interessieren. Bewerbungen sind Trends  
unterworfen. Das Motto: „Was gestern galt, muss morgen nicht 
mehr ebenso gelten.“ Diese Angaben gelten in einer Bewerbung  
als überflüssig:
Die Namen der Eltern oder weitere Angaben wie deren Beruf 
interessieren heutzutage niemanden mehr. Standardfloskeln 
à la „Hiermit bewerbe ich mich auf“ oder „Ich habe Ihre Stel-
lenanzeige gefunden und bin sehr interessiert“ nerven jeden  
Recruiter. Die Religion gehört zu jenen Dingen, die für Personaler  
eigentlich nicht relevant sein dürfen und dementsprechend  
dürfen sie auch nicht danach fragen.
Verheiratet? Kinder? Eine gemeinsame Wohnung mit dem  
Lebenspartner? Das geht den (potenziellen) Arbeitgeber 
nichts an. Für einen Berufseinsteiger, dessen Lebenslauf noch  
relativ kurz ist, kann es sinnvoll sein, die Schullaufbahn in der 
Bewerbung anzugeben. Doch selbst dann interessieren sich nur 
wenige Personaler noch für den Namen der Grundschule des 
Bewerbers. Wer in eines dieser Fettnäpfchen tappst, präsentiert 
sich den Recruitern als Bewerber, der nicht (mehr) „up-to-date“ 
ist. www.bewerbung.com
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Seit über 
150 Jahren

im Dienste der
Hinterbliebenen

Tag und Nacht

Wittenberger Beerdigungsinstitut

Tel. (0 34 91) 4 17 20

• Hausbesuche  
 auf Wunsch

• Erledigung sämtl.  
   Formalitäten

• Überführungen

• Abschied in 
   unserer Trauerhalle

• BestattungsvorsorgeMarstallstr. 9 - 10 · 06886 Luth. Wittenberg     

Ältestes Institut am Platze

Im Sterbefall wenden Sie sich vertrauensvoll an das

Bestattungsinstitut der Tischler eG
gegründet 1945

Mitglied im Bundesverband des Deutschen Bestattungsverbandes e.V.

❑ Erd-, Feuer- und Seebestattungen
❑ Erledigung sämtlicher Formalitäten
❑ Hausbesuche auf Wunsch
❑ Eigene Trauerhalle
Tag und Nacht dienstbereit

Telefon: 03491/411786
Sternstr. 90/Ecke Bossestr. · 06886 Lutherst. Wittenberg

Hilfe in schweren Stunden

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Grabsteinsprüche  Anzeige

Sprüche auf Grabsteinen sind wichtige Gestaltungselemente, 
durch welche die Steine eine individuelle Note erhalten. Der 
jeweilige Spruch kann sich auf das Leben des Toten beziehen, 
man kann den Verstorbenen darin zu Wort kommen lassen, 
vielleicht tröstet er damit die Hinterbliebenen, muntert sie auf 
oder scherzt. Oder der Spruch spiegelt die Befindlichkeit der 
Angehörigen wieder, ihre Trauer, ihre Liebe oder auch tröstende 
Gedanken, schöne Erinnerungen an den Verstorbenen. Manch-
mal ist es auch ein kleines Gedicht, ein berühmtes, tiefgründiges 
Zitat oder einfach ein kurzer Satz.

Anregungen für Grabsteinsprüche:
•  „Dein Humor lebt in unseren Herzen weiter. Mit einem Lächeln 

lassen wir Dich gehen.“
•  „Feiert den Tod als Anfang von etwas Neuem.“
•  „Und wenn ihr geht, werde ich schon da sein, um euch will-

kommen zu heißen.“
•  „Was bleibt ist die Erinnerung, die kann uns keiner nehmen.“
•  „Wenn es ein Leben nach dem Tod gibt, möchte ich es wieder 

mit dir verbringen.“

Trauersprüche von berühmten Persönlichkeiten:
•  „Das schönste Denkmal, was ein Mensch bekommen kann, 

steht im Herzen der Mitmenschen.“ (Albert Schweitzer)
•  „Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein, 

als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache.“ (Antoine de Saint-Exupéry)

•  „Die Hoffnung ist wie ein Sonnenstrahl, der in ein trauriges 
Herz dringt. Öffne es weit und lass sie hinein.“ (Christian Fried-
rich Hebbel)

•  „Wer im Gedächtnis seiner Lieben Lebt, der ist nicht tot, der 
ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird.“ (Immanuel Kant)

•  „Eines Morgens wachst du nicht mehr auf. Die Vögel singen, 
wie sie gestern sangen. Nichts ändert diesen neuen Tages-
ablauf. Nur du bist fortgegangen. Du bist nun frei und unsere 
Tränen wünschen dir Glück.“ (Johann Wolfgang von Goethe)

•  „Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen. Habe ich dort 
eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.“ (Rainer Ma-
ria Rilke)„Wir sind vom gleichen Stoff, aus dem die Träume 
sind und unser kurzes Leben ist eingebettet in einen langen 
Schlaf.“ (William Shakespeare)

•  „Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht 
vertrieben werden können.“ (Jean Paul)

•  „Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.“ 
(Thomas Mann)
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Die ProElectra trauert um

Ingo Harand
* 20.09.1969          † 27.01.2026

Ingo Harand hat die ProElectra mehr als drei Jahrzehnte lang begleitet und  
das Unternehmen mit seinem Engagement und seiner Persönlichkeit bereichert.

Er war bis zuletzt das Herz und das technische Gewissen seiner Abteilung. Sein unermüdlicher Einsatz, sein 
tiefes Fachwissen und seine menschliche Art werden uns unvergessen bleiben.

Wir verlieren mit ihm einen hochgeschätzten Mitarbeiter, Weggefährten und Freund.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, seiner Familie und allen, die ihm nahestanden.

In großer Dankbarkeit und tiefer Trauer.

Im Namen der Geschäftsführung und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Abschied nehmen

Trost und Hilfe im Trauerfall Anzeige

Trauer braucht ihren Raum und ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche 
Bestattungskultur hat für Trauernde auf dem Ohlsdorfer Friedhof 
in Hamburg sogar eine eigene „Trauerhaltestelle“ eingerichtet: 
Menschen in Trauer können dort mit Kreide ihre Gedanken be-
schreiben und nach einiger Zeit lässt die Witterung diese Ge-
danken verschwinden. Die Trauerhaltestelle ist bewusst konfes-
sionsfrei und für jedermann zugänglich angelegt.
Wie tief und wie lange jemand nach dem Tod eines  
wichtigen Menschen trauert, hängt von vielen Faktoren ab.  
Unterstützungsangebote helfen dabei, mit dem Schmerz 
nicht alleine bleiben zu müssen. Hier braucht es Stütze und  
Geleit – durch Familie, gute Freunde, eine Selbsthilfegruppe oder  
einen Trauerbegleiter. Erste Ansprechpartner sind dabei oft die  
Bestattungshäuser und ihre Trauernetzwerke. „Viele Bestatter 
sind durch Aus- oder Fortbildung in Trauerpsychologie fach-
lich qualifiziert. Sie begleiten Hinterbliebene oft seelsorgerisch 
weit über den Bestattungstermin hinaus. In ihren Räumen  
finden, häufig ehrenamtlich begleitet, Trauergruppen und  
Trauercafés statt“, erläutert Elke Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. Qualifizierte Bestatter in Ihrer Nähe, 
die Ihnen im Trauerfall kompetent zur Seite stehen, finden Sie auf  
www.bestatter.de, der Homepage des BDB | Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. Ganz besondere Trauerhilfen – 2022 
ausgezeichnet von der Stiftung Deutsche Bestattungskultur 
– bieten die Initiativen „Trosthelden“, eine Online-Plattform für 
Trauernde, sowie die App „Grievy“.

spp-o

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.



Mehrtagesfahrten
8 TAGE KURURLAUB IN SWINEMÜNDE
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Villa Rezydent, ärztliches Eingangsgespräch 
mit Erstellung des Kurplans, 2 Kurbehandlungen pro Werktag, kostenfreie 
Nutzung von Schwimmbad, Sauna & Dampfbad
14.03. - 21.03.2026 / 21.03. - 28.03.2026 ab 579,- € p. P./DZ 

6 TAGE SEEN-SUCHT NACH ITALIEN
Busfahrt, 5 x Ü/HP in guten Mittelklassehotels, ganztägige Reiseleitung 
Gardasee, Stadtführung Como, halbtägige Reiseleitung Lago Maggiore, 
Schifffahrt zu den Borromäischen Inseln „Isola Bella“ und „Isola dei 
Pescatori“, Eintritt Palast Isola Bella inkl. Audiohörsystem, Stadtführung 
Lugano, Fahrt mit der Bergbahn Monte Bre (hin & rück)
04.05. - 09.05.2026 759,- € p. P./DZ 

5 TAGE ZAUBERHAFTE MOSEL
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Traube in Löf, Ausflug Cochem, Berg- & 
Talfahrt Sesselbahn Cochem, Weinprobe mit Brot, Weinkellerführung, Ausflug 
Traben-Trarbach & Unterwelten, Ausflug Bernkastel-Kues, Moselschifffahrt, 
Eintritt & Führung Burg Eltz, Planwagenfahrt mit Weinprobe
10.05. - 14.05.2026 599,- € p. P./DZ

7 TAGE NORMANDIE & BRETAGNE
Busfahrt, 6 x Ü/HP in guten Mittelklassehotels, Ganztagsausflug Blumenküste 
& Alabasterküste, Ganztagsausflug Mont Saint Michel & Caen, 1 x Ganztags-
ausflug Pays d’Auge, Eintritt Mont Saint Michel, Besichtigung & Verkostung: 
Calvados-Brennerei & Käserei, City-Tax
22.05. - 28.05.2026 999,- € p. P./DZ 

5 TAGE PFINGSTEN ZWISCHEN MAIN, NECKAR & PFALZ
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-Landhotel Kühler Grund, Schifffahrt Main, 

Tagesausflug Schifffahrt Neckar & Besuch Heidelberg, Rundfahrt Odenwald, 
Tagesausflug Speyer & Bad Dürkheim, Mittagessen Pfälzer Saumagen in Bad 
Dürkheim, freier Eintritt in den Wellnessbereich & Fitnessoase, Kurtaxe
24.05. - 28.05.2026 699,- € p. P./DZ 

8 TAGE DOLCE VITA AM COMER SEE
Busfahrt, 7 x Ü/HP in guten Mittelklassehotels, Ausflug Lugano & Como inkl. 
Stadtführungen, Ausflug Menaggio, Varenna & Bellagio, Schifffahrt zur Villa 
Carlotta und zurück, Eintritt Villa Carlotta, Ausflug Mailand inkl. Stadtführung
28.05. - 04.06.2026 999,- € p. P./DZ 

8 TAGE URLAUB AM WEISSENHÄUSER STRAND
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Ferienpark Weissenhäuser Strand, 5 x Eintritt ins 
Dünenbad (2-Std.-Karte) mit Saunalandschaft, Kurtaxe
07.06. - 14.06.2026 735,- € p. P./DZ

5 TAGE OSTFRIESLAND ENTDECKEN
Busfahrt, 4 × Ü/HP im Hotel Auerhahn in Sande, ganztägige Ostfriesland-
Rundfahrt inkl. Besuch der Blumenhalle Wiesmoor, Fahrt entlang der 
malerischen Fehnroute, Eintritt & Führung in der Meyer Werft in Papenburg, 
Besuch der Küstenorte Neuharlingersiel und Carolinensiel, Stadtbesuch in Jever
17.06. - 21.06.2026 599,- € p. P./DZ

7 TAGE AUSZEIT IN BAD GASTEIN
Busfahrt, 6 x Ü/HP im Hotel Elisabethpark, kostenfreie Nutzung des 
hoteleigenen Wellness-Bereichs mit Thermalhallenbad, kostenfreie 
Sonnenliegen im großzügig angelegten Hotelpark, Gastein Card
04.07. - 10.07.2026 569,- € p. P./DZ

03.04.  Auf dem sächsisch-thüringischen Osterpfad unterwegs  83 € p. P.
05.04.  Osterbrunch beim Rosenwirt  84 € p. P.
08.04.  Sorbische Ostertraditionen und Osterbräuche  85 € p. P.
09.04.  Weimar erkunden & Schloss Tiefurt  81 € p. P.
12.04.  Auf dem Schiff zur Potsdamer Flottenparade mit Hafenfest  82 € p. P.
15.04.  Erlebe Meißen mit Kellerführung WeinErlebnisWelt  79 € p. P.
16.04.  Die Antarktis im Leipziger Panometer  76 € p. P.
18.04.  ABBAMNIA THE SHOW in der UBER Arena Berlin  115 / 125 / 135 € p. P.
19.04.  Tulpenfest Holländer Viertel in Potsdam  52 € p. P.
21.04.  Besucherbergwerk Rammelsberg & Goslar  85 € p. P.
23.04.  Schifffahrt auf dem Geiseltalsee & Halle erkunden  83 € p. P.
25.04.  Ehrlich Brothers Show Quarterback Arena Leipzig  152 / 168 / 192 € p. P.
25.04.  Santiano – Da braut sich was zusammen –   
 GETEC Magdeburg  125 / 135 / 145 € p. P.
29.04.  Spargelhof, Spargelessen und der egapark  89 € p. P.

01.05.  Flottenparade Dresden  98 € p. P.
02.05.  S�ubice Polenmarkt  39 € p. P.
03.05.  PRETTY WOMAN –  
 Das Musical im Admiralspalast Berlin  140 / 150 / 160 € p. P.
05.05.  Spreewälder Kahnfahrt und Spargelschmaus  90 € p. P.
06.05.  Festung Königstein & Cafébesuch  76 € p. P.
09.05.  Hamburg Hafengeburtstag  73 € p. P.
10.05.  Muttertag im Theater am See in Bad Saarow feiern  99 € p. P.
12.05.  Musikalischer Muttertag in Oberwiesenthal feiern  80 € p. P.
15.05.  Lord of the Dance – 30-jähriges Jubiläum  
 GETEC Arena Magdeburg  125 / 140 / 155 € p. P.
19.05.  Entdeckertour Bad Kösen und Saaleschifffahrt  89 € p. P.
20.05.  Kremserfahrt & Kulinarik in Wernigerode  86 € p. P.
27.05.  Kyffhäuserrundfahrt & Rosarium Sangerhausen  82 € p. P.
28.05.  Weltstar André Rieu Quarterback Arena Leipzig  129 / 155 / 175 € p. P.

Tagesfahrten

Wir beraten Sie gern! Tel.: 03491 - 414820 Bürgermeisterstraße 7 · 06886 Lutherstadt Wittenberg 
9:00 – 13:00 u. 14:00 – 18:00 Uhrwww.wricke-touristik.de
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Jens Bohlmann
Wege · Plätze · und mehr

 • Beton- u. Natursteinpflaster
 • Haus- und Hofentwässerung
 • Noch Fragen? Einfach anrufen!

Am Heideberg 32  Tel. 0 34 91 / 41 29 62
06886 Luth. Wittenberg  bohlmann-jens@t-online.de

Henry Ogieglo
Inhaber

Weinbergstraße 16 
06901 Kemberg
Mobil 0172.3 73 19 13 · Fax 03 49 21.6 19 06 

Meine Leistungen

 fachgerechte Pflasterarbeiten & 
Treppenaußenanlagen aller Art 

in Natur und Beton
 Be- und Entwässerungsarbeiten

 Maurer- und Putzarbeiten

            Von der Planung bis zur Fertigstellung

www.meinhandwerker-regional.de

Anzeige

Sicherung der eigenen vier Wände Anzeige

Die Sicherung der eigenen vier Wände ist für Hausbesitzer ein 
wichtiges Thema - nicht erst, wenn es dafür Fördergelder gibt. 
Denn smarte Sicherheitstechnik senkt nachweislich das Ein-
bruchrisiko und hilft, die damit verbundenen Schäden zu ver-
meiden.
Eine smarte Sicherheitslösung ist immer an das Haus, seine Ge-
gebenheiten sowie an die persönlichen Anforderungen seiner 
Bewohner angepasst. Auf der sicheren Seite ist, wer die Instal-
lation von der Projektierung bis zur Implementierung in die Hand 
eines Fachbetriebs legt, der nach der Norm für „Dienstleistun-
gen für Brandschutzsicherheitsanlagen und Sicherheitsanlagen“ 
DIN EN 16763 zertifiziert ist. Einen guten Einstieg in die Mög-
lichkeiten der vernetzten Sicherheitstechnik im Eigenheim bietet 
das „virtuelle E-Haus“ des Zentralverbands der Deutschen Elek-
tro- und Informationstechnischen Handwerke ZVEH, das unter 
www.e-haus-online.de besucht werden kann. djd 67913n

Foto: djd/Telenot Electronic
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MW-BUS
Busunternehmen Mario Weckbrod

Neuer Geschäftsführer Stefan Weckbrod
Zahnaer Str. 20/21, 06886 Luth. Wittenberg

Tel: 03491-487957, 0179-1277702, mario.weckbrod@gmx.de

MW-BUS
Busunternehmen Mario Weckbrod

Neuer Geschäftsführer Stefan Weckbrod
Zahnaer Str. 20/21, 06886 Luth. Wittenberg

Tel: 03491-487957, 0179-1277702, mario.weckbrod@gmx.de

Dauerhafte Dienstleistungen:
 • Dialysefahrten  • Krankenfahrten für alle Kassen
 • Anmietverkehr  • Gruppenreisen
 • Reiseverkehr

Weitere Aus� ugsdetails auf Anfrage erhältlich
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 59,00 €

16.04.-19.04.2026 zur Apfelblüte nach Südtirol inkl.   p.P.675,00 €
  Programm u. Reiseleitung, mit Ü, HP + EZ Zuschlag
18.10.-19.10.2026 Fahrt nach Hamburg, inkl. Stadt- und  p.P. 299,00 €
  Hafenrundfahrt, Werksführung Airbus + EZ Zuschlag
  mit Übernachtung, HP 
04.12.-07.12.2026	 Adventfahrt	nach	Linz	mit	Ausflug		 p.P. 650,00 €
  nach Wien inkl. Programm mit Ü, HP + EZ Zuschlag

21.02.2026  Kaffeenachmittag im Porzellaneum  p.p.35,00 €
  Annaburg, inkl. Kaffeegedeck
06.03.2026  Besuch Keramikscheune Spickendorf  p.P.49,00 €
10.05.2026  Muttertagsgala in Suhl mit den Amigos  p.P. 150,00 €
	 	 und	Daniela	Alfinito,	inkl.	Eintritt
24.05.2026  3-stündige Schifffahrt auf der Havel in  p.P.75,00 €
  Berlin, inkl. Bordkarte
07.06.2026  Rundfahrt Thüringer Wald inkl. Fahrt p. P.140,00 €
  mit der Oberweißbacher Bergbahn, 
  Mittag, Kaffeegedeck, Glasvorführung, Likör-
  verkostung ganztägige Reisebegleitung 
13.06.2026  1 Tag am Meer in Warnemünde,  p. P. 70,00 €
  zur freien Verfügung
19.06.2026  Besuch Rosarium in Sangerhausen,  p.P. 100,00 €
	 	 inkl.	Eintritt
monatlich eine Fahrt  nach Bräsen Fläminger Musikscheune p.P.100,00 €
  inkl. Mittag, Kaffeegedeck und Getränke
  Für alle Fahrten Abholung in Haustürnähe

Auszüge aus Mehrtagesangeboten 2026

Auszüge aus Tagesangeboten

MW-BUS
Busunternehmen Mario Weckbrod
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Weitere Ausflugsziele im Katalog auf Anfrage

Trockenbau - Innenausbau - Fassade
Hermsdorf Bauunternehmung
Mario Hermsdorf
06905 Bad Schmiedeberg
Kurfürstenring 21

- Wände mit Schallschutz-Brandschutz
- Dachgeschossausbau / Dämmung
- Abgehängte Gipsdecken / Akustikdecken
- Wandbeschichtung
- Bodenbeläge
- Fassadensanierung

Tel.: 0174-3287615
Email: Bauunternehmung@mhermsdorf.de

       Dipl.-Ing  Carsten Dorn
Pratauer Schulstraße 4 · 06888 Lutherstadt Wittenberg /OT Pratau

Tel. 034 91 / 45 00 11 · Handy 01 76 / 61 00 65 49
www.tischlerei-holzdorn.de

m Fenster/Türen
m Wintergärten
m Möbel-/Innenausbau
m Treppen
m Saunabau
m Rollläden
m Sonnenschutz
m Insektenschutz
m Sitzmöbel
m Holzschutzgutachten

Kemberg  ·  Leipziger Str. 9  034921/20813  ·  Wittenberger Str. 36  034921/60272

Physiotherapie A. Ruprecht - Kemberg -

Weitere Therapieangebote:

• Krankengymnastik (KG)
• KG-ZNS (PNF und nach Bobath)
• KMT (Klassische Massagetherapie)
• Elektrotherapie und Ultraschall-Wärmetherapie
• Fangopackungen

Zusatzangebote: 

z. B. Marnitztherapie,  
Zertifugalmassage,  
Fußreflexzonenmassage,
Aromaölmassage,  
Hot-Stone-Massage, Tapen, u. v. m.

In der Kernstadt Kemberg nur bei uns! Manuelle Therapie (MT) Buchen Sie gerne Ihren  
individuellen Termin! 
Unser 10-köpfiges Team freut 
sich auf Sie!

Öffnungszeiten: 
Mo. + Mi. 7.00 - 20.00 Uhr  
Di. + Do. 7.30 - 18.30 Uhr 
Fr.  7.00 - 14.30 Uhr

            Von der Planung bis zur Fertigstellung

www.meinhandwerker-regional.de

Anzeige

... ganz in Ihrer Nähe,
kompetent und zuverlässig

Wegweiser zum Fachmann …

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

Sarina Grütz berät Sie gerne.
0171 4144035 | s.gruetz@wittich-herzberg.de


